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Donnerstag , öen 30 . März 1903 .Uro . 32 .

Rundschau .
Stuttgart , 23 . März . Der König hat

dem bayerischen Verkehrsminister v . Frauen -
dorf das Großkreuz deS Friedrichsordens
verliehen .

Schömberg , 29 . März . Heute früh
wurde im Unterlengenhardter Wald ein
Herr und eine Dame , vermutlich ein Lie¬
bespaar , tot aufgefunden . Der männliche
Leichnam soll angeblich der eines Referen¬
dars aus Frankfurt a . M . sein . Näheres
wird die amtliche Untersuchung ergeben.

Feldrennachb . Neuenbürg , 28 . März .
Die Nachbargemeinde Conweiler mit 1100
Einwohnern hat seit 1893 , Schwann mit
900 Einw . hat seit 1889 eine ständige
Postagentur . Die hies . Gemeinde, mit der
Teilgemeinde Pfinzweiler 1200 Einwohner
zählend , bittet schon mehrere Jahre um
postalische Gleichstellung mit den Nachbar¬
gemeinden, da hier i . allg . wohl die glei¬
chen Grunde wie dort für die Errichtung
der langersehnten Postagentur sprechen
und unser PostverkehrWnter dem anderer
Gemeinden gleicher Größe nicht zurück¬
bleibt .

Altensteig , 27 . März . Aus der un¬
ter dem Vorsitz von Stadlschultheiß Wel¬
ker gestern abgehaltenen Generalversamm¬
lung der Handwerkerbank sei hier mitge¬
teilt , daß der Gesamtumsatz im Vorjahr
über 8 Millionen Mark betrug , 600000
mehr als 1903 . An Dividende konnten
5°/o verteilt werden. Die Zahl der Mit -
glieder der Bank beträgt 608 . Der Um- j
satz der Bank hat sich in den letzten 10
Jahren um das Dreifache vermehrt

— Die 20 Jahre alte Kleidernäherin
Agathe Großmann von Garrweiler , die
sich an einem gegenwärtig in Alten steig
stattfindenden Blumenkurs beteiligte, verfitzte
sich beim Fertigen von Papierblumen ganz
unbedeutend an einem Finger . Gestern
mußte sie in das dortige Krankenhaus ver¬
bracht werden und heute früh starb das
blühende Mädchen an Blutvergiftung .

Maulbronn , 28 . März . Am Freitag
zeigte sich in der Nähe des Bahnhofs im
Boden ein ganz merkwürdiges rundes Loch
von etwa 1 Meter Durchmesser und un¬
bestimmter Tiefe : bis Samstag hat sich
diese Erdöffnung auf einen Durchmesser
von 4 bis 5 Meter erweitert bei einer Tiefe
von 25—30 Meter . Die Wände stehen
senkrecht , in der Tiefe rauscht Wasser ; ob
eine Erdsenkung oder ein unterirdischer
Wasserbehälter oder auch ein Schacht des in
der Nähe des AspergL bei Oelbronn früher
betriebenen Bergwerks die Ursache ist , wird
die Untersuchung ergeben.

Tübingen , 24 . März . Lorgeführt
wurden der 29 . I . alte Drahtweber Oswald
Schumann aus Duttenstadt in Braunschweig
und der 22 . I . alte Kaufmann Emil Näl - ^

ten aus Löwen in Belgien . Diese fremdem
Eigentum sehr gefährlichen Burschen find
voriges Frühjahr in den Güterschuppen in
Nürtingen eingebrochen uud haben dort
über 180 Mk . gestohlen und nachher unter
sich verteilt . Sie waren nach anfänglichem
Leugnen geständig. Es sind dieselben ,
welche im Februar 1904 im kathol. Ge-
selleuhaus in Ulm und bei Komm. Rat Föhrin Stuttgart Einbruchsdiebstähle verübt
haben. Schumann verbüßt zur Zeit eine
10jährige Zuchthausstrafe und Nälten eine
solche von 2 Jahren und 4 Mon . Wegen
der heute abgeurteilten Tat erhielt Schu¬
mann' eine weitere Zuchthausstrafe von 1
Jahr und 6 Monaten und Nälten von 9
Monaten .

Pforzheim , 24 . März . In der Heu -
Ligen Bürgerausschußsitzung kam die Vor¬
lage über die Anstellung eines 2. Bürger¬
meisters zur Beratung . Aus den Vorschlagdes Vorsitzenden wurde über den ersten
Teil des Antrags , ob ein Jurist als zwei-
ter Bürgermeister gewählt werden solle ,
namentlich abgestimmt. Es stimmten 79
Mitglieder dafür , 18 dagegen. Auch der
zweite Teil des Antrags , welcher die Ge¬
haltsverhältnisse regelt , wurde sodann durch
einfache Abstimmung im gleichen Stimmen¬
verhältnis angenommen. Darnach soll der
neue Bürgermeister vom Tage der Wahlan ein Jahresgehalt von 5000 Mk. bekom¬

men , das sich am 1 . Januar § 1908 auf5500 Mk. , am 1 . Januar 1910 auf 6000
Ml . erhöht . Vom 28 . April 1910 an soll
auch Ruhegehaltsberechtigung und Relikten-
versorgung eintreten .

— Pforzheim rst um eine groß¬
städtische Neuheit reicher, es hat seit Sams¬
tag ein Automaten -Restaurant . Dasselbe ,im Kollosseum , wurde am Samstag abend
6 Uhr eröffnet. Schon lange vorher staute
sich das Publikum vor dem Hause, um
Einlaß zu erhalten . Und von der Eröff¬
nung an waren dann , am Samstag uud
Sonntag die Räume so sehr von Neu¬
gierigen und von Speise und Trank Be¬
dürftigen überfüllt , daß der bekannte Apfel
nicht mehr zur Erde fallen konnte . (Anz .)

Berlin , 24 . März . Der bisherige
Oberpräsident der Provinz Brandenburg ,v. Bethmann -Hollweg, ist zum Staats -
minister und Minister des Innern ernannt
worden.

Lissabon , 27 . März . Kaiser Wil¬
helm ist heute nachmittag 3 Uhr mit dem
Dampfer Hamburg der Hamburg -Amerika-
Linie hier eingetroffen und vom König,dem Herzog von Oporto , den Hof- und
Staatswürdcnträgern und der Bevölker¬
ung herzlichst empfangen worden . — Es
sind bereits über 75,000 Fremde hier ein»
getroffen um den Kaisertagen beizuwohnen.

'
Fortwährend laufen überfüllte Züge ein .

41 . IaHvgcrng .
Alle Gasthöfe sind bis ans Dach vollge-
pfropft . Fabelhafte Preise werden gefor-
dert und bezahlt . Dichtgedrängte Massen
erschweren den Verkehr auf den Straßen
und Plätzen . Die meisten Blätter veran¬
stalten Extraausgaben und bringen Dutz¬
ende von Spalten über Kaiser Wilhelm
und Deutschland voll Anerkennung nnd
Begeisterung .

Lissabon , 28 . März . Beim gestrigen
Galadinec im Schlosse d 'Ajuda brachte zu¬
erst König Carlos einen Trinkspruch aus ,in dem er seiner Freude über den Besuch
Kaiser Wilhelms Ausdruck verlieh und be¬
tonte , der Empfang , der ihm ia der Haupt¬
stadt bereitet wurde , beweise , wie hoch der
Kaiser von der Bevölkerung Portugals
geschätzt werde . Der König sprach den
Wunsch aus , daß sich die Beziehungen
zwischen beiden Nationen immer enger
knüpfen möchten und trank ans das Wohldes Kaisers und des kaiserlichen Hausesund auf die Wohlfahrt Deutschlands . Der
König hielt seinen Tcinkspruch in franzö¬
sischer Sprache . Der Kaiser erwiderte mit
emer deutschen Ansprache. Er dankte dem
König für die ihm gewidmeten Worte ,gab seiner Dankbarkeit für den ihm berei¬
teten Empfang Ausdruck und gab auch
seinerseits den Wunsch kund , die Bezieh¬
ungen zwischen den beiden Nationen zum
Besten des Friedens und der Zivilisationimmer engrr geknüpft zu sehen . Der Kai¬
ser trank auf das Wohl des Königs , der
Königin und der königlichen Familie uud
auf das Gedeihen Portugals .

Amiens , 24 . März . Der Schriftsteller
Julei Verne ist nach längerem Leiden
heute nachmittag im Alter von 77 Jahren
gestorben. (Am 8 . Februar 1828 in Nantes
geboren, studierte I . Verne in Paris die

^Rechte . Er veröffentlichte sodann mehrere
Erzählungen , die phantastische Entdeckungs¬
reisen behandelten und errang damit leb¬
haften Beifall . Mit diesen Erzählungen
begann Verne die lange Folge seiner
„ Außerordentlichen Reisen " und schuf eine
neue Literaturgattung , den naturwissen -

I schaftlichen Roman , der schnell seinen Ruf
begründete. Aus der großen Anzahl seiner
Schriften find hervorzuheben : „ Abenteuer
des Kapitain Haiteras " und „ Die Kinder
des Kapitain Grant . " Jules Verne ist seil
April 1901 vollständig erblindet .)

Petersburg , 24 . März . General
Linewitsch hat Befehl erhalten , den Japanern
um jeden Preis am Sungarifluß Widerstand
zu leisten . Der Kriegsrat war dxr Ansicht ,
daß die japanische Armee auf jeden Fall
geschwächt werden müsse und daß das Gebiet
um Kirin selbst unter Verlusten der Armee
gehalten werden müßte .

Petersburg , 27 . März . Hier ein
gelaufene Nachrichten bestätigen die Privat '
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Meldungen über den andauernden Rückzug
der russischen Truppen, welcher von den
nachfolgenden Japanern sehr erschwert wird .
Es bestätigt sich, daß die Japaner gegen
Kirin marschieren. Man glaubt , daß die
200000 Mann , über welche General Line-
witsch verfügt , nicht in der Lage sein wer¬
den, einem ernsten Angriff der Japaner
noch Stand zu halten .

London , 25 . März . Eine Meldung
der „ Morning Post " bestätigt , daß die
Fortführung des Krieges hauptsächlich von
der Forderung der Kriegsentschädigung an
Rußland abhängt. Japan will 2000 Mill.
Mark. Statt Japan diese Summe zu ge¬
ben , würde Rußland lieber sie selbst ver¬
wenden, um den Krieg fortzuführen und
Japan vollständig» zu erschöpfen . Die in
Rußland dienenden Soldaten werde es
nach Ostasien schicken , während die Reser¬

visten, um Ruhestörungen zu vermeiden,
nur unter der Zusage auSgehoben würden ,
daß sie nicht nach dem Kriegsschauplatz ge«
schickt werden . Inzwischen werde auch er¬
wartet, daß die auswärtigen , namentlich
die angelsächsischen Mächte , bereit seien
aus Japan mäßig einzuwirken .

Lokales .
Wildbad . Das Panorama von A.

Rauscher , das z . Z . sich hier befindet, führt
uns ins ferne Ostasien auf den russisch-
japanischen Kriegsschauplatz und zeigt uns
mit erschreckender Deutlichkeit die Erstür¬
mung des 203 Meter-Hügels , die Schlacht
am Daluflusse und die Beschießung von
Port Arthur . Alles so lebenswahr, daß
man meint , sich tatsächlich inmitten der
blutigen Scenen zu befinden. Der Herero- ^
Aufstand in Deutsch - Südwestafrika zeigt

uns die soldatische Bravour unserer Krieger
im heißen Afrika ; trefflich sind dabei die
Landschaftsbilder des „ dunkeln Weltteils. "
Auch das furchtbare Blutbad vor dem
Winterpalais in Petersburg nimmt unser
Interesse in Anspruch. Ueberall Kampf
und Not — kein Friede auf Erden ! so
denkt man unwillkürlich beim Anblick dieser
Bilder. Und wirklich wohltuend heben sich
davon die schönen Landschaftsbilder ab,
welche das Panorama zeigt : der prächtige
Comer -See mit dem Städtchen Bellaggio
in Oberitalien — eine Polarlandschaft u.
insbesondere die blaue Grotte auf der
Insel Capri u . a . Wem es versagt ist ,
die kernen Länder und Meere zu durch¬
queren und sie kennen zu lernen , der findet bei
der Besichtigung des wirklich sehenswerten
Rauscher ' schenPanoramas einigen Ersatz.Wir
möchten sie daher jedermann bestensempfehlen!

W i l d b a d .

Bekanntmachung .
Nachdem die Gewerbekataster (Steuerkapitale) der neu¬

eingeschätzten Gewerbetreibenden der hiesigen Gemeinde durch die
Bezirksschätzungs-Kommission gemäß Art . 100 Abs . 3 des Gesetzes
vom betreffend die Grund - , Gebäude - und Gewerbe¬

steuer (Reg . Bl . 2 . 344) auf 1 . Januar l . I . festgestellt sind,
wird das Ergebnis der Einschätzung gemäß Art . 100 Abs . 4 dieses
Gesetzes (vergl . mit Art. 99 Abs. 1 und Art . 61 Abs . 1 ) 15
Tage lang, und zwar

vom tr S ^ ^ APril 190 ^
zur Einsicht der Beteiligten auf dem Rathaus (Ammer Mr . 8 '

Ä»bonh<ms) aufgelegt sein .
Jedem Unternehmer eines Gewerbes steht bezüglich seines

Steuerkapitals das Recht der Beschwerde zu . (Gesetz Art . 99 Abs . 2 .)
Etwaige Beschwerden, welche die Beteiligten gegen die Ein¬

schätzung Vorbringen wollen , sind an das K . Steuerkollegium
Abteilung für direkte Steuern zu richten und längstens

bis zum -L^April l . I .
bei dem Ortsvorsteher zur Weiterbeförderung anzubringen ,
Die Versäumnis dieser Frist zieht den Verlust des Beschwerde¬
rechts nach ^ ich . (Gesetz Art. 61 Abs . 2)

Den LS^ März 190^ Stadtschultheißenamt :
Bätzner .

Aufforderung
zur Anmeldung der Schuldzinsen, Renten u . Lasten.

Nach Art. 9 I Ziff. 4 des Einkommensteuergesetzes
vom 8 . August 1903 sind bei Ermittlung des steuerbaren Ein¬
kommens von den Einnahmen in Abzug zu bringen die von dem
Steuerpflichtigen nachgewiesenermaßen zu entrichtenden Schuld »
zinse» und Renten, sowie die auf besonderem privatrecht¬
lichem oder öffentlichrechtlichem Berpflichtungsgrunde beruhenden ,
dauernden Lasten , soweit die Schuldzinsen rc . nicht auf außer-
halb Württembergs befindlichen Einnahmequellen haften (Art.
8 Ziff. 1 und 2 des Gesetzes ) . Bei Steuerpflichtigen , welche nur
der beschränkten Steuerpflicht in Art . 3 des Gesetzes unterliegen ,
find nur die Zinsen solcher Schulden oder solche Renten oder
Lasten abzugsfähig , welche auf den inländischen Einkommens¬
quellen haften .

Auf Grund der Bestimmung in Art . 42 Abs. 2 des Ein-
kommensteuergesetzes werden nun diejenigen Einkommensteuer¬
pflichtigen, welche keine Steuererklärung abgeben , aufge¬
fordert, in der Zeit vom 1 . bis spätestens 8 . April die abzugs¬
fähigen Schuldztnsen , Renten und Lasten, deren Abzug sie be¬
anspruchen , anzumelden .

Die Anmeldung hat auf einem Formular zu erfolgen,
welches den Steuerpflichtigen auf Verlangen von der Unterzeich¬
neten Gemeindebehörde (Rathaus Zimmer Nr . 3 Nebenhaus )
unentgeltlich abgegeben wird .

Wilbbad , den 18 . März 1905.
Gemeindebehörde für die Einkommensteuer:

I . V . Bätzner .

AZeKcrnntmclchung
betr . die Hundeabgabe.

Die Hundebesitzer werden auf ihre Pflicht zur An » und
Abmeldung ihrer Hunde in der Zeit

vom 1 . bis 15 . April
aufmerksam gemacht .

Steuerpflichtig für das ganze Jahr ist derjenige, welcher
den Hund am 1 . April hält.

Wer nach dem 1 . April einen steuerbaren über drei
Monate alten Hund zu halten beginnt , hat vom nächsten
Quartal an die Abgabe für den Rest des Jahres zu entrichten ,
ausgenommen , wenn der Hund nur an die Stelle eines von
demselben Pflichtigen bereits versteuerten Hundes tritt .

Das gleiche gilt , sobald ein Hund , welcher wegen noch
nicht erreichten abgabepflichtigen Alters am 1 . April unversteuert
geblieben ist , in dieses Alter eintritt .

Wer bis zum 18 . April die Abmeldung eines bis
dahin versteuerten Hundes unterläßt, hat die Abgabe für das
neue Steuerjahr sortzuentrichten .

Wer nach dem 1 . April einen steuerbaren Hund zu halten
beginnt , hat hievon binnen 2 Wochen der Gemeindebehörde
Anzeige zu erstatten . Dieselbe Anzeigepflicht hat derjenige , der
den Hund hält, sobald sein bisher steuerfreier Hund in das
abgabepflichtige Alter eingetreren ist .

Wer die Anzeige eines zu versteuernden Hundes innerhalb
der vorgeschriebenen Zeit unterläßt , wird mit dem dreifachen
Betrag der gefährdeten Abgabe bestraft .

Wildbnd, den 18 . März 1905 .
Stadtschultheißenamt :

I . V. Bätzner .

I Wilbbad, den 29. März 1905 .

Tiefbetrübt teilen wir Verwandten ,
Freunden und Bekannten die schmerzliche
Nachricht mit , daß unser lieber treube¬
sorgter Gatte , Vater , Großvater, Schwie-
gervater, Bruder und Onkel

Lsäüiener
heute früh Uhr nach kurzem Krankenlager im Alter
von 64 Jahren sanft in dem Herrn entschlafen ist .

Um stille Teilnahme bitten im Namen der trauern¬
den Hinterbliebenen :

Dis Mii^ s mii ikrsn Hikäsrn . s
Beerdigung findet Freitag nachmittags 2 Uhr statt . D
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Wildbad .

Verakkordirung .
Nächsten Freitag , den 31 . März, vorm . 9 Uhr
wird auf dem hiesigen Rathaus die Lieferung samt Setzen und
Ausmauern eines Küchenherds in das Schirlhaus in Stzrol »
lenhaus im öffentl. Abstreich verakkordirt.

Bedingungen können bei Unterzeichneter Stelle eingesehen
werden .

Den 28 . März 1905 . Stadtbauamt .

Militär-Verein Hiläl >» <l.
„L8ai §iü 6ll»rit>t1e ."

Der Kamerad des Kriegervereins

Har ! Lite!, LaMsosr
ist verstorben und findet die Beerdigung

am Freitag , den 31 . März ,
Nachmittags 2 Uhr

statt .
Hiezu treten die Vereinsmitglieder um ^ 2 Uhr

vor dem Rathause au und bittet um recht zahlreiche Be¬
teiligung .

Den 29 - März 1905, v6r VorLtLUä .

Freiwillige Feuerwehr Wikdimd .
Die Beerdigung des langjährigen Kameraden und

Inhaber des Feuerwehrdienstehrenzeichen
Larl Uttel , KMener

findet am
^ Freitag, den 31. März, Nachm . 2 Uhr

statt und tritt die Feuerwehr vor dem Trauerhause an .
Den 29 . März 1905 . Das

W i l d b a d .

VLUerversammIrmg .
Am Freitag, den 31. März.

Abends 8 Uhr
findet im O -ÄStd .. 2 . „Z0N.V.S"

eine allgemeine Wählerversammlung statt , in welcher der Kan¬
didat um die hiesige Stadtvorstandstelle _

fierr Scbultbeiss Zcbneiäer
von MeintM

sich den Wählern nochmals vorstellen und Anfragen aus der
Mitte der Versammlung gerne beantworten wird . Zu dieser
Versammlung ist Jedermann freundl . eingeladen.

Zur Bürgernutzungssrage.
Nachdem ich das Dokument über die Bürgernutzung (das

Holzgeld) einer eingehenden Prüfung unterzogen habe , erkläre
ich hiemit, dah es rechtlich unmöglich ist , diese Nutzungohne Einwilligung sämtlicher nutzungsberechtigten
Bürger aufzuheben. Diese Auffassung werde ich am Freitagabend in der Wählerversammlung eingehend begründen .

LvIwIUieiss Lolinoiäer.
Beste Qualität

lotdiseitkodleil
sind wieder eingetroffen und können solche in jedem beliebigenQuantum bezogen werden.

kr . llloss .

I ^ ^ 10 ^
*

Die Freunde der

Elllldiillltm ÜLkIrner
werden auf

Freitag , den 31. März 1903
Abends 8 Uhr

zu einer Versammlung
im Saale üos Notel lUaisvli

. eingeladen.
Ksslrnsr 'sodks WskIItomilä.

Arbeiter - KkchMliH.
Freunde der TlllldidlllNr ÜÄ .VlMVI ' aus dem

Arbeiterstande versammeln sich

heute Donnerstag
Abends 8 Uhr

IM Oastksus rum 6g6isoksn blot .
Um recht zahlreiches Erscheinen wird gebeten .

Ws Wmsm RRscher
hier beim kühlen Brunnen ist noch kommenden

äs » 2 .
einem gütigen Besuch

geöffnet.

Arbeiter
für vorübergehende und dauernde Arbeit

gesucht .

. 6eliobeIke8Ieiek5eifeLsl8 §oI<:lie
osereitgemskesteL su8giLdig8te V/sscli mittel

»» '» pk<S. ?» cI<« re - no - 15 kt. . —-
//> s//e/i üeLc/iä/ts/,

. ^ llsinigs ksbnitcsntkn
levirmeenrsQLkrSLkkkior^snin

W i l d b a d .
OsrsmsII - , Ovnssrvs - ,

Okoooiscls - u . k^oncillnt -

ll - lskü Mä Lier
für Händler und Wiederverkäufer zu Vorzugspreisen bei

Hvsmiditor lällckslldorßvr .
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Zum Reuvergolden alter Spiegel u . Bilderrahmen
empfiehlt sich die

pforrbeimer IWstkalle
Teleph . Nr. 1373 . Pforzheim . Teleph . Nr . 1373 .

Infi , kiofiarä Irsnäkl am Keäaiisplatr :.
Auch bringe ich dem geehrten Publikum bei Bedarf mein

Krösstes 8pisxellLSsr W kW
in empfehlende Erinnerung.

von den einfachsten bis zu den schönsten Salonspiegeln .
In Bilder halte ich große Auswahl am tzager in jeder
Art und jeder Preislage .

Auch empfehle ich mich im Einrahmen von Bildern
mit den einfachen sowohl , wie den feinsten und modernsten
Rahmen, Borhang -Gallerien mit allem Zubehör.

NL. Wenn Tit . Publikum eine Auskunft über Neuvergold¬
ung u. s. w . wünscht , so bitte mich durch Postkarte zu benachrich¬
tigen, da ich jetzt jede Woche mal nach Wildbad komme , so würde
ich dann vorsprechen . Hochachtungsvoll

Vergoldermeister .

m

»Mein !
Habe 2 prachtvolle neue Salon -Garnituren

bestehend aus je 1 Divans und 2 Sessel billigst und
zu jedem annehmbaren Preise abzugeben :

DüKets
Divans.

Spezialität :
Villen- Mck kellsioas-

Lillrivdtiill§oll.
AM" TeU'zaHl'rrng gestattet -WW

Vertreter kommt mit Katalog auf Wunsch .

I. Ittmann . Pforzheim
Telephon 139k .

Älestl. Lllrl-kMiÄr . 42, im XlMer 'selM MelilW .

Mrkmltri Z. Müller ,
man nicht die Auskunftei befragt Hst , gehe
man keine Heirat , Verlobung oder Geschäfts¬

verbindung ein . Es werden den Ansragenden durch
gewissenh . Ausküufteüber Personen betreffs Vermögen ,
Mitgift , Ruf , Charakter, Vorleben u . Kreditfähig ,
leit viele Enttäuschungen erspart . Anfeuthaltsver-
mittlnng von Personen und böswilligen Schuldnern.
Ermittlung in Erbschaftsangelegenheiten . Rat « . Aus-
kuuft in allen Privat - , Familie». , Rechts - « . Kredit-
fachen . Beobachtung n . Urberwachung von Personen,
sowieReisebegleituug . BertreterimJn - u . Auslande.
Strengste Verschwiegenheit . Nettestes , größtes n .
leistungsfähigstes Bureau in Süddeutschlaud .

Kesang Weder
von einfach bis feinst mit und ohne Schloß ,

Lebet- und krbauungs-öücfier,
Khristliche WergißmernnichL

empfiehlt in großer Auswahl .
Ldr. iVllLbiött , krOMiMiiG

Wasvkt mit
Lehman 8sifenpv !vek'

^ Für W

s Llmsirilllitilili u. Cinmmmilm 8
E empfehle in reichhaltiger Auswahl von billigsten bis M
E feinsten Stoffen 95 em breite Reine Wolle von W
W MI . 1 .— per Meter an , schwarze , weiße und W

farbige M

Kleiderstoffe, Unterrockstoffe etc . 8
Taschentücher mit gesticktem Namen. M

?fiil . Losod. 8

MiWiWLWNW
2urn ßasllolisri Osdraiioli tru

Vas unvntdslirlLekstsl 'ojletlemitte.I . vsrsodövsrt äsu 1'eint,rnaedti LLrlS
Stt L SS kk.

Lperialitätsn äer k'irma Usinrieli Lv vlm a . v.

Eine große Schinkenfalzerei
welche als Specialität für Wirte¬
kundschaft

Kochschinken in Dosen
in hervorragender Qualität fa¬
briziert , sucht gut eingeführte
leistungsfähige

Vertreter
oder Grossisten. Off. u . L . V.
2140 an Rudolf Moste , Köln

N

Mdcheo-Grsuch .
Ein tüchtiges Zimmermäd¬

chen, welches schon solche Stelle
versehen hat, sowie ein jüngeres
Mädchen für Küche u . Garten¬
arbeit werden in eine hiesige
Villa für die Saison 1 . Mai bis
1 . Oktober gesucht.

Näheres bei der Redaktion
ds . Blattes .

Vvll «!, « »
lb«8l «, «ülslst« u teil »
«t « Oä «ALV, »«I»t

» » i v . liuliir ,
Zsiirnderx ,vkv Hier !»«» Lvri » « i»

IlraK

Zu jeder
Jahreszeit

kann sich Jedermann einen vor
züglichen gesunden und billigen

stsubtrunlt bereiten mit
I. LelMm Mstsllbsiällkbll

111 Hxtra <;t1'orin
r . 1. ücdiräsr, köllerb»ed- 8tlittxsrt.

Das öeeto, was zu diesem Zwecke
geliefert werden kann. Das Liter
Getränke kommt auf ca - 7 Pfg .
Vorrätig in Port , zu 150 und
SO Liter bei : Depot t« Wild -
badr Drogerie von Anton
Seinen . Neuenbürg r Apo¬
theker Botzenharb .

Frisch gebrannten

Xsffss
von 1 Mark an m feinschmecken¬
der Ware, ebenso rohen in
allen Preislagen empfiehlt

Darr . Hreibor .
König-Karlstraße.

^ Hiezu eine Beilage betr .
Wahlaufruf für Hrn . Bank¬
direktor Bätzner, welchen wir
der Beachtung unserer Leser be-
stens empfehlen.
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